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Diese Klima- & Energiestrategie nutzt die vom ansvar2030 Team 
zwischen 2018 und 2022 gewonnen Erkenntnisse aus Regionen mit 
insgesamt 6,5 Millionen Einwohnern in Deutschland – vom Ruhrgebiet, 
über Hamburg, Berlin, bis zu kleinen Gemeinden und zersiedelten 
Landkreisen. Die Berechnungen basieren auf einer der größten 
Datensammlungen zur Dekarbonisierung, öffentlichen Statistiken und 
eigens entwickelten Datenmodellen. Ziel ist es, die Realität so weit es 
geht abzubilden, um damit frühzeitig richtungsweisende 
Entscheidungen zu treffen.

HINTERGRUNDINFORMARMATIONEN
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Klimaschutz scheitert bisher nicht am fehlenden Willen, sondern am 
fehlenden Angebot und zu hohen Kosten. Allerdings ist auch das bestehende, 
fossile Energiesystem zunehmend teuer. Ziel ist es deshalb, Emissionen und 
Kosten gleichzeitig zu senken und zusätzliche regionale Einnahmen zu 
schaffen. Das gelingt durch den Aufbau von erneuerbarer Energie sowie der 
direkten Energienutzung im Stadtgebiet in Verbindung mit der Entwicklung 
einer Transformationswirtschaft. So entsteht ein Angebot an günstigem 
Strom, zusätzlichen Handwerkskapazitäten und Finanzdienstleistungen, damit 
Industrieprozesse, der Verkehr und die Wärme kostenneutral oder sogar 
gewinnbringend emissionsfrei werden können. 

ZUSAMMENFASSUNG DER STRATEGIE
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Unsere Grundsätze für die gemeinwohlorientierte 
Planung und Umsetzung.

Wirtschaftlich

Sozial

Gemeinwohl
Rechtskonform

Vollreduktion

Die Transformation können nicht 
alle allein stemmen. Wir schaffen
ein Angebot für alle.

Wissenschaftskonform

Denken, Planen und Handeln unter 
Berücksichtigung des wissenschaftlichen 
Konsenses und innerhalb der 
Naturgesetze.

Statt wirkungslosen und kostspieligen 
Projekten setzen wir auf Pragmatismus 
und Konsequenz.

Verfassungskonform,
Paris-Abkommen-konform,
Energiewirtschaftskonform

Ökologisch

Vermeidung von Verschwendung, 
verantwortungsvoller Flächenumgang 
und Schutz der Biodiversität.

Investition in nachhaltige, renditestarke 
Projekte. Für Energie, die sich lohnt.
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Analyse von Emissionen, 
Energiebedarf und Potenzialen
Die Analyse von Emissionen, Energiebedarf und Potenzialen 
wird voraussichtlich im Herbst 2023 abgeschlossen sein. 
Dennoch lassen sich bereits jetzt auf Basis der vorliegenden 
Daten eine Strategie und erste Maßnahmen ableiten, um 
schnell ins Handeln zu kommen.
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Wie hoch sind die Emissionen in Papenburg?

LocalZero 2018, MoorIS und eigene Berechnung

VORLÄUFIGE DATEN

Bereitstellung

Verbrauch

800.000 bis 900.000 t
CO2e pro Jahr

Papenburger Einflussbilanz:
Emissionen werden bei 

denjenigen verortet, die den 
größten Einfluss haben, diese 

Emissionen zu ändern.

Dies ist eine erweiterte 
Bilanzierung gegenüber den 

Standards BISKO und GPC. Wir 
reichern diese Daten wiederum 
mit lokal erhobenen Daten an: 

EWE, Schornsteinfeger, MoorIS, 
Stichproben einzelner Betriebe.



Klima- & Energiestrategie
Papenburg 2030

Erstellung durch:
ansvar2030 Holding GmbH

304.309

60.085

0

36.256

13.942

57.911

179.107

32.905

0

11.668

3.140

127.466

29.715 100.000

0 100.000 200.000 300.000 400.000

Strom

Wärme

Kraftstoffe

Privathaushalte

GHD

Verkehr

Industrie

Landwirtschaft

LULUCF

Energiebedingte Emissionen in t CO2e/a

Prozessbedingte Emissionen in t CO2e/a

Moor-Emissionen - Spektrum - in t CO2e/a (in Prüfung)

7

Die Besonderheit der Emissionen:

LocalZero 2018, MoorIS und eigene Berechnung

Bereitstellung

Verbrauch

Das

Energiesystem

ist der größte

Hebel

80% der

Emissionen

sind energie-

bedingt
800.000 bis 900.000 t
CO2e pro Jahr

VORLÄUFIGE DATEN
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Durch Elektrifizierung sinken Energieverbrauch und Kosten.

1 Berechnungen von LocalZero, in Nachschärfung durch Datenabfrage bei Akteuren der Stadt. 2 Eigene Berechnung
3 Auf Basis von Durchschnittspreisen nach Beginn des Ukrainekriegs 4 Auf Basis von €0,25 pro kWh

Elektrische Wärme und Mobilität bieten deutlich höhere Wirkungsgrade bei deutlich niedrigeren Kosten.

Mobilität

Wärme

Strom

900 600 300 0 300 600 900

404 GWh p.a.1 Strom Wärme Mobilität

3x höherer

Wirkungsgrad

Ca. € 300M 3

Heute 1.595 GWh1 All-Electric 824 GWh2-50%

GWh p.a.

3,68x höherer

Wirkungsgrad

Ca. € 200M 4

VORLÄUFIGE DATEN
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Der Endenergiebedarf kann vor Ort gedeckt werden.
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M
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Wind PV Gesamt Bio-HKW H2-HKW

10%
der benötigten 
Kapazität sind 

heute schon vor 
Ort installiert:

845 MW

90 MW

Vergleich kommunaler 
Kapazitäten heute
und in Zukunft.
Die dargestellten Werte basieren auf Berechnungen 
mit einem europäischen Energiesystemmodell. Die 
exakten Werte werden sich im Verlauf der nächsten 
Jahre durch marktwirtschaftliche Mechanismen und 
nationale Regulierung anpassen. Eines verändert 
sich allerdings nicht: Je mehr Energie in Papenburg 
vor Ort produziert wird, desto höher die 
Wertschöpfung. Deshalb sollte bei maximaler 
Flächeneffizienz und unter Berücksichtigung 
öffentlicher Belange möglichst viel erneuerbare 
Energie im Bereich Wind und solarer 
Strahlungsenergie zugebaut werden.

INSTALLIERTE LEISTUNG ENERGIEERZEUGUNG

VORLÄUFIGE DATEN
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Speicher
nutzen

Speicher
füllen
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Papenburg kann sich auch nachts und im Winter versorgen.

1 Bspw. Elektrolyseure 2 Bspw. Wasserstofftanks, Batteriespeicher, Biomassevorrat 3 Bspw. H2-GuD-Kraftwerke, Biomasse-Kraftwerke oder Batteriespeicher

Wind

PV
Energiebedarf

TAG NACHT TAG NACHT TAG NACHT TAG

MW

Tage

Wind

Benötigte
Leistung der
Windkraft-
Anlagen

Benötigte
Leistung der
PV-Anlagen

Benötigte
Leistung der
Speicher1

Benötigte
Kapazität der
Speicher2

PV PV PV Leistung
der Back-up
Versorgung2

ERHEBLICHE

REDUKTION DES

SPEICHERBEDARFS

MÖGLICH DURCH

FLEXIBILISIERUNG

DER LASTEN.
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Im Wärmesektor besteht ein besonderes Potenzial.

Quelle: ENEKA Digitaler Zwilling

Auf dieser Karte wird dargestellt, wo der 
Wärmebedarf in Papenburg besonders hoch 
und gleichzeitig für Fernwärme geeignet ist.

Papenburg hat eine besondere 
Siedlungsstruktur mit den zwei Zentren 
Papenburg und Aschendorf sowie den 
linienförmig ausgebreiteten 
Wohnsiedlungen. Dies macht Papenburg für 
eine Fernwärmelösung interessant.

Die hier dargestellten Daten werden über die 
noch laufende Erhebung nachgeschärft. In 
der kommenden Wärmeleitplanung wird 
dann auf das Thema Wärmelösung 
gesondert eingegangen.Fernwärmeeignungsgebiete

VORLÄUFIGE DATEN
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Strategie und 
Handlungsfelder
Hier wird dargestellt, wie Papenburg das Ziel der 
Klimaneutralität erreicht. Eine ausführliche Version dieser 
Inhalte wird vom Büro ansvar im Herbst zur Verfügung 
gestellt.
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Die wichtigsten Handlungsfelder zur Klimaneutralität:

PHOTOVOLTAIK
Freifläche und Aufdach

WINDENERGIE
Zubauen

ENERGIEGEMEINSCHAFT
und Energiewerke

HANDWERKSALLIANZ
für Lieferung & Installation

WÄRMEWENDE
Elektrifizierung starten

MOBILITÄTSWENDE
E-Mobilität, Rad, ÖPNV, zu Fuß

GEWERBE & INDUSTRIE
Begleiten und fördern

LANDWIRTSCHAFT
Begleiten und fördern

13

2030
Leitstelle

Strategie
Planung

Koordination
Kommunikation

Monitoring
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Die Strategie für die Klimaneutralität 2030

1 Siehe Einflussbilanz Seiten 6+7  2 Siehe Seite 8  3 Verdrängung laut UBA Emissionsbilanz erneuerbarer Energieträger 2021  4 Durch Handwerksallianz, Klimaleitstelle, Energiewerke siehe Seite 26 bis 28 

Emissionssenkung ohne Verhaltensänderung Verhaltensänderung

Durch den Wechsel von Energiequellen und Energienutzung können ohne 
Verhaltensänderung bereits 80% der Emissionen vermieden werden.1
Gleichzeitig können durch die geringen Gestehungskosten der Erneuerbaren 
die Energiekosten deutlich gesenkt werden.2 Verlässlich günstiger und 
emissionsfreier Strom wird dann zur Triebkraft und Grundlage der 
Wirtschaftlichkeit von Wärme- und Mobilitätswende im Stadtgebiet.

Die Stadt kann damit 2030 oder früher bilanziell klimaneutral werden. Denn von den 800.000 bis 900.000 t CO2e im 
Stadtgebiet Papenburg1 können allein durch den Zubau erneuerbarer Energien rund 690.000 t CO2e an fossilen Energien 
aus dem deutschen Stromnetz verdrängt werden.3 Zusätzlich können durch ein städtisches Angebot zum Umstieg auf 
emissionsfreie Wärme und Mobilität mindestens 50% der energiebedingten Emissionen von rund 290.000 t CO2e in den 
Sektoren Privathaushalte, GHD, Industrie und Verkehr eingespart werden.4

Klimaneutral 2030 Emissionsfrei 2045

Durch den fortgeführten Umstieg der 
Stadtgesellschaft auf emissionsfreie 
Wärme und Mobilität, und durch 
Maßnahmen wie den Aufbau von 
Kohlenstoffsenken kann Papenburg 
schließlich emissionsfrei werden.

Geringerer Verbrauch von Energie und Ressourcen, Aufbau 
ökologischer Prozesse, Landwirtschaft und verbesserter 
Landnutzung, und Kreislaufwirtschaft durch optimiertes 
Recycling.5

80% der Treibhausgasemissionen Senkung um 100%



Klima- & Energiestrategie
Papenburg 2030

Erstellung durch:
ansvar2030 Holding GmbH

Die wichtigsten Projekte zur Klimaneutralität.
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Hebel vergrößern

Wind u. Speicher
Offensive

Projektentwicklung der 
Energiegemeinschaft auf Wind 
ausweiten. Später Aufbau von 
Speicherkapazitäten, zzgl. 
Flexibilisierung des Verbrauchs.

Wärme

Wärme-
Leitplanung

Konzept zur Deckung der 
Wärmebedarfe unter 
Betrachtung von ungenutzter 
Abwärme, Fernwärme und 
Umweltwärme.

Wer liefert und 
installiert?

Gemeinschaft im 
Handwerk

Handwerksallianz aufbauen, 
neue Kapazitäten im Handwerk 
schaffen, Ressourcen sichern, 
Bestellungen bündeln.

Mobilität

Mobilitäts-
Offensive

Gesteigerte Mobilität für alle, 
Ladesäulen, Individualverkehr, 
Nutzfahrzeuge, ÖPNV, 
Carsharing, E-Bikes, Lastenräder

Gebäude

Wärme-
Offensive

Maximale Anzahl Gebäude pro 
Jahr mit Wärmepumpen und 
gleichzeitig Aufdach-PV 
versehen – attraktiv durch 
günstigen Strom und 
Contracting, + ggf. Fernwärme.

Landnutzung

Landwirtschaft & 
Gartenbau

Ökologische Landwirtschaft, 
Energie-Versorgung, Böden, 
Kohlenstoffbindung, 
Biodiversität

Industrie

Industrie-
Offensive

Nutzung von Abwärme, 
Großwärmepumpen, Prozess-
Emissionen, Umstellung auf 
Wasserstoff

Verstetigung

Kreislauf-
wirtschaft

Abfallvermeidung, Recycling, 
Pyrolysekapazitäten

Wo stehen wir?

Status Quo und 
Potenziale

Emissionen, Energiebedarf, 
Aufbau digitaler Zwilling, 
Flächenanalyse für Zubau 
erneuerbarer Energien, 
relevante Akteure.

Wer macht mit?

Einbindung aller 
Akteure

Realisierungspartner finden, 
Klimaleitstelle aufbauen,
Allianzen für Umsetzung 
schmieden.

Wie gehen wir vor?

Strategie und 
Zielsetzung

Vorträge, Workshops, 
Werkstattgespräche, Entwurf der 
nötigen Ziele und Kapazitäten, 
Entwurf der Strategie.

Erster großer Hebel

Energie-
Offensive

Energiewerke und -
gemeinschaft, Beteiligung, 
Einigung zur städtebaulichen 
Entwicklung, Projektentwicklung,
Finanzierungspartner, Aufbau 
PV-Parks, Stromvermarktung.
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Wir verknüpfen die Herausforderung mit der Lösung.

Installationsengpass
Sicherung des Materialeinkaufs, Steigerung der 
Installationskapazitäten durch Vereinfachung der 
Komponenten, Fachkräftemangel muss überwunden 
werden.

GRÜNDE DER 
RESIGNATION

NOTWENDIGKEIT
FÜR HANDLUNG

WOMIT PAPENBURG ZUR 
LÖSUNG BEITRÄGT

Klimaaktionsportal Papenburg
Eine zentrale digitale Anlaufstelle wird geschaffen 
für Informationen der Stadtverwaltung und der 
Klima u. Energie-Transformationswirtschaft.

Kommunale Energiewirtschaft
Gründung der Energiewerke Papenburg GmbH
und der Energiegemeinschaft Papenburg eG zur 
Senkung der Energiekosten.

Handwerksallianz Papenburg
Sammelbestellungen, gemeinsamer 
Materialeinkauf, Regionalisierung der Aufträge, 
Digitalisierung und Ausbildungsoffensive.

Mangelndes Wissen
Alle müssen Kenntnis über die Folgen des 
Klimawandels und über die Möglichkeiten des 
Handelns erlangen.

Hohe Kosten
Emissionsfreies Leben muss der Standard und kein 
Luxus sein. Alle in der Stadt brauchen ein 
verlässlich bezahlbares Angebot für emissionsfreie 
Energie, Wärme und Mobilität.

Warum passiert so 
wenig, obwohl 93% der 
Menschen in Europa den 
Klimawandel als ernstes 

Problem ansehen?

93%
JA.

ERGEBNISSE UMFRAGE
EU-KOMMISSION
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Wichtigste Handlungsempfehlung: 
Aufbau einer kommunalen 
Energieproduktion
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Der Einstieg in die kommunale Energiewirtschaft ist notwendig.

Dezentrale Energieerzeugung 
und -nutzung im Bereich 
Strom, Wärme und Mobilität.

Zentrale Energieerzeugung, und 
Speicherung mit Sonne, Wind und 
Umweltenergie.

AUFBAU

& BETRIEB

Durch die Kombination aus 
Energieerzeugung und -nutzung sowie 
einem Aufbau von zusätzlichen 
Installationskapazitäten im Handwerk, 
entsteht ein attraktives Angebot für 
den Umstieg auf emissionsfreie 
Energie, Wärme und Mobilität für alle 
in der Stadt – unabhängig vom 
vorhandenen Eigenkapital.

ZIEL 1

Lieferung von Strom, Wärme und 
Mobilität für alle inklusive Finanzierung 
und Service.

ZIEL 2

Gemeinschaftliche Gestaltung der 
neuen Energielandschaft durch viele 
Akteure in unserer Region.
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Die Optimierung des Eigenverbrauchs: Von Haus bis Stadt.

ÜNB = Übertragungsnetzbetreiber (Höchstspannung, europäisch verbunden) • VNB = Verteilnetzbetreiber (Niederspannung und Mittelspannung) • On Site = Innerhalb des eigenen Grundstücks hinter dem Netzverknüpfungspunkt

VERMARKTUNG IM STADTGEBIET PAPENBURG ALS REGIONALSTROM.

Stromnutzung & SpeicherungStromerzeugung

Einfamilienhaus • Mehrfamilienhaus • Unternehmensgelände • städtische Liegenschaft

EIGENSTROM – LAST UND ERZEUGUNG SO NAH WIE MÖGLICH ZUSAMMEN BRINGEN.
K
O
ST

ENSTROMBEZUG AUS
NETZ BEI UNTERDECKUNG

U
M
SA

TZ STROMVERKAUF INS NETZ
BEI ÜBERSCHUSS

In Papenburg nicht verbrauchter und vermarkteter Strom wird national und international verkauft.
Je mehr Überschüsse Papenburg 

produziert, desto mehr Einnahmen aus 
der kommunalen Energiewirtschaft.

Je weniger Papenburg erneuerbare 
Energien zubaut, desto mehr muss 

importiert werden.

O
n Site

V
N

B
Ü

N
B
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Papenburg gestaltet das optimale Energiesystem selbst. 

Geringe Investitionskosten

Gute Wirtschaftlichkeit

Maximale Unabhängigkeit

Niedrige Energiepreise

Hohe Ausbaugeschwindigkeit

Gerechte Teilhabe

Starker Gemeinwohleffekt
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Es entsteht ein konkurrenzlos niedriger Strompreis.
Je niedriger der Strompreis, desto wirtschaftlicher und somit attraktiver ist der Umstieg auf elektrische Wärme und Mobilität.

Industriestrompreis
bei Direktanschluss0,10 € Privat & Gewerbestrom

bei Standard-Netzanschluss 30 kW0,26 €

WINDSTROM REGIONAL

FREILANDSONNENSTROM REGIONAL

AUFDACH SONNENSTROM REGIONAL

ZUKAUF STROM NATIONAL

BÖRSENSTROM DURCHSCHNITT 2022

Steuern und Abgaben
Reguliert von Bundesregierung

Herstellungskosten
Einfluss der Stadt

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

KLIMA
STROM
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Wege zum Aufbau der neuen Energielandschaft

Energieprojekte 
generell 
verhindern.

Projekte an 
fossilen 
Energiekonzern 
übergeben.

Privatwirtschaft 
alles allein 
machen lassen.

Selbst 
Strukturen 
schaffen und 
umsetzen.

Strukturen 
schaffen und 
mit Partnern 
umsetzen.

Schlechte Idee Gute Idee

Keine Wertschöpfung Hohe Wertschöpfung, niedrige Kosten.

Unter Berücksichtigung der notwendigen Kosten und Risiken und der zu erwartenden Einnahmen, 
dem Fachkräftemangel und Personalengpass in der Verwaltung empfiehlt ansvar das Szenario E.

HANDLUNGSEMPFEHLUNG

SZENARIO A SZENARIO B SZENARIO C SZENARIO D SZENARIO E
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Das Modell für den Mehrfachnutzen der Energiewende

Papenburger
Kraftwerke 

GmbHs

Gründet
Energiewerke

Papenburg
GmbH

Liefern StromGründen und
halten Anteile Energie-

gemeinschaft 
Papenburg

eGGründet und
hält Anteile

GEWINNE

Schüttet
Gewinne aus

VON DER ENERGIEWENDE
PROFITIEREN

Bürger*innen
Unternehmen

Stadt

GÜNSTIGER
STROM

GÜNSTIGER SAUBERER
STROM FÜR ALLE

Zahlt

Zahlt

Entgelte

Stadt
Papenburg

GEWINNE

Gründet

GEWINNE

FÖRDERUNG DER TRANSFORMATION VON WÄRME, MOBILITÄT,
INDUSTRIE, GARTENBAU UND LANDWIRTSCHAFT

Angeschlossen

Netzbetreiber*

Betreibt BetreibtBetreibt

Partner

Bürger*innen
Unternehmen

Stadt
Papenburg

*PAPENBURG GESTALTET ENERGIEWENDE – DAS NETZ BLEIBT BEI DER EWE
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Statt fossiler Konzerne profitieren nun alle in der Stadt.

VORTEILE FÜR ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN & DIE STADTVERWALTUNG

VORTEILE FÜR GARTENBAU & LANDWIRTE VORTEILE FÜR DIE WIRTSCHAFTVORTEILE FÜR PRIVATPERSONEN

Mit oder ohne Eigenkapital 
emissionsfrei werden.

Durch Sammelbestellungen und 
kommunale Energiewirtschaft sinken 
Investitionskosten und Energiekosten.

Weniger Energiekosten und 
zusätzliche Einnahmen.

Durch Beteiligung an der 
Energiegemeinschaft sowie 
Beteiligung an Nahwärmelösungen.

Klimaneutrale Produktion am 
Standort wird möglich.

Zusätzlich sinken Energiekosten und 
Energiesicherheit wird verbessert. 
Verbesserung der ESG-Ratings.

SANIERUNG VON 
ALLEN STADTEIGENEN 
GEBÄUDEN WIRD 
WIRTSCHAFTLICH.

ENTLASTUNG DURCH 
ENGAGEMENT DER 
STADTGESELLSCHAFT.

ZUSÄTZLICHE DIREKTE 
EINNAHMEN AUS 
EIGENER 
ENERGIEWIRTSCHAFT.

MEHR GEWERBESTEUER-
EINNAHMEN DURCH MEHR 
GEWINNE BEI 
PRIVATWIRTSCHAFT.

MEHR 
GESTALTUNGSSPIELRAUM 
BEI ALLEN ANDEREN 
AKTIVITÄTEN.

Mehr Gemeinwohl und gesteigerte Reputation
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Weitere erste konkrete 
Handlungsempfehlungen
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Die Klimaleitstelle als Koordinierungsstelle des Wandels

Bietet einen zentralen Anlaufpunkt für alle, 
die sich zur Klimaneutralität informieren 
und dazu beitragen wollen.

Koordiniert die Projekte zur Erreichung der 
Klimaneutralität und professionalisiert den 
gesamten Prozess, beschleunigt die 
Planung und fördert Kooperation.

Befähigt die Stadtgesellschaft und 
Privatwirtschaft dazu, eigenständig 
tragfähige Lösungen zu finden und 
umzusetzen.

Zweck Zusammensetzung

Hauptamtliche MA
Projektleitung und Koordination, Umsetzung 
Erneuerbare Energien, Schnittstelle zur Verwaltung 

Ehrenamtliche MA
Freiwillige aus der Bürgerschaft, (Studierende, 
Senior*innen, Eltern, Klimatisch etc.) unterstützen 
das hauptamtliche Team.

Externe Dienstleister
Planungsbüros, Strategieberatungen unterstützen 
die Stadt beim Aufbau und Betrieb der 
Klimaleitstelle. 

Mit Energiewerke und 
Energiegemeinschaft und 
anderen 2030er Städten 
durch Austausch und 
gemeinsame Nutzung von 
Konzepten und 
Ressourcen.

Synergien
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Das Klimaaktionsportal

Beispiele für Inhalte des Klimaaktionsportals

Informieren, inspirieren, aktivieren 
statt verbieten und verzichten.

Der Weg zur Klimaneutralität soll 
über eine digitale Aktionsplattform 
organisiert werden, auf der jede*r
Papenburger*in alle notwendigen 
Informationen vorfindet sowie der 
persönliche Start ins emissionsfreie 
Leben und Wirtschaften gelingt.

Vorschlag Domain: 2030.papenburg.de
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Die Handwerksallianz als Rückgrat der Dekarbonisierung

Ultra schnelle 
Angebotserstellung

Durch die Bündelung 
vieler Projekte können 
Objektdaten gekoppelt 
werden. Das ermöglicht 
Pauschalpreise für 
Endkunden und 
erleichtert massiv die 
Angebotserstellung.

Wärme und Energie so 
einfach wie Autoleasing

Die Kunden der 
Handwerksallianz 
entscheiden sich für 
Finanzierung oder Kauf. 
Leistungsstarke Banken 
ermöglichen die Kredit-
vergabe so einfach wie 
bei Neufahrzeugen.

Alles auf Lager, 
statt im Nirgendwo.

Durch die Vereinfachung 
des Sortiments werden 
alle benötigten 
Komponenten zentral 
beschafft, gelagert und 
erst, wenn alles vollständig 
ist, die Installation 
terminiert.

Alles wird gleichzeitig 
installiert.

Lästige Einzeltermine und 
Abstimmungschaos 
zwischen unterschied-
lichen Gewerken entfällt,
denn die Handwerks-
allianz realisiert das 
komplette Projekt am 
Stück.

Service 365+
digital und physisch.

Ihre Anlage wird ständig 
digital überwacht und 
optimiert. Die Wartung vor 
Ort übernimmt die 
Handwerksallianz ein 
Anlagenleben lang.

HANDWERKSALLIANZ

Gemeinsamer Auftritt, 
zentrale Dienste und zentraler 
Einkauf, volle Unabhängigkeit 
der einzelnen Betriebe.

Prozesse

Digitales

28

SAMMELBESTELLUNGEN

Privatpersonen und 
Unternehmen bündeln ihre 
Bestellungen.

Material
UNABHÄNGIGE BETRIEBE
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Der Pfad zur Klimaneutralität
und Emissionsfreiheit
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Der schnellste Weg bietet das größte Potenzial.

1 Vorläufige Berechnung ansvar 2 Data supplement to the Global Carbon Budget 2022  3 Niedersächsische Energie- und CO2-Bilanzen 2020

Papenburg1

Deutschland2

Niedersachsen3

2040 Klimaschutzgesetz (Niedersachsen)

2035 90% Erneuerbare Energien (Niedersachsen)

2045 Klimaschutzgesetz (Deutschland)

2055
Lineare Fortführung

EINSPARUNG VON

3 MRD EURO
UND 7,7 MIO T CO2

AUS FOSSILEN

ENERGIEN

2030
IST PARIS-

KONFORM

2030 Weltklimaabkommen 1,5°C Budget (UN)

2030 42% erneuerbare Energien (EU)

DENDS EU UN

UNTERSCHIEDLICHE ZIELPFADE

Pro Kopf-Emissionen in t
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Die Transformationsstrategie im zeitlichen Kontext.

*Aufgrund von technologischen Sprüngen bei der Speichertechnik.

420 MW

189 MW

64 MW

Freiflächen PV

Windkraftanlagen

Speicher & Back-Up HKW

Gebäude PV

Wärmepumpen

E-Mobilität

Ladeinfrastruktur

2023

En
er

gi
eb
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ei
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te
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ng

En
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zu
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2030 2040

173 MW mit Unsicherheit*

Bilanziell klimaneutral vor 2030

Weil Papenburg schon jetzt einen 
hohen Anteil erneuerbarer 

Energien hat, wird allein durch 
den Zubau von Wind und PV 

schon die bilanzielle 
Klimaneutralität erreicht.

Energiewerke 
und 

Handwerks-
allianz
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HANDWERKSALLIANZ 

Installationskapazitäten aufbauen, 
Fachkräfte und Materialengpass lösen, 
emissionsfreies Leben für alle möglich 
machen.

Durch die optimale Organisation senken wir die 
Gesamtkosten und erhöhen die regionale Wertschöpfung.

hoch

niedrig

R
egionale W

ertschöpfung

3 Monate 6 Monate 12 Monate 24 Monate

KLIMAAKTIONSPORTAL 

Startschuss für das emissionsfreies 
Leben und Wirtschaften: 
Sammelbestellungen und 
Klimafakten im Stadtportal.

RATSBESCHLUSS STRATEGIE

Die Klima- & Energiestrategie 2030 
macht den Weg frei für die Umsetzung

ENERGIEGEMEINSCHAFT  
& ENERGIEWERKE

Papenburger*innen kommen
zusammen, Partner werden 
ausgewählt, der Aufbau der 
neuen Energielandschaft 
beginnt

32
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Mit dieser Strategie lösen wir die zentralen Herausforderungen auf dem Weg 
zur klimaneutralen Stadt: Lieferengpässe, Fachkräftemangel, Flächenkonflikt 
und hohe Kosten. Durch eine neue Form von inhaltlicher und wirtschaftlicher 
Beteiligung der Menschen schaffen wir Einigkeit in der Stadtgesellschaft. 
Durch den Einstieg in die kommunale Energiewirtschaft entsteht ein 
verlässliches und attraktives Angebot für emissionsfreies Leben und 
Wirtschaften. Ob die Menschen in Papenburg dieses Angebot annehmen, 
entscheiden sie selbst – mit zunehmendem Druck der Klimakrise jedoch 
nationale bzw. internationale Gesetze. Die Stadt Papenburg unternimmt mit 
dieser Strategie heute schon alles, um emissionsfreies Leben möglich zu 
machen. Dazu ist das Ziel der Klimaneutralität 2030 notwendig.

VEREINIGUNG HINTER DEM ZIEL
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Mehr als 110 Städte in Europa haben sich das Ziel gesetzt, bis 2030 
klimaneutral zu werden. Papenburg nimmt die Chance wahr, Teil 
dieser Allianz der Vorreiterstädte zu werden. Dadurch wird nicht nur 
der Wirtschaftsstandort Papenburg gestärkt, auch lassen sich 
generelle Hürden auf dem Weg zur Klimaneutralität leichter 
überwinden, durch mehr Aufmerksamkeit und Unterstützung vom 
Land, Bund und natürlich der EU. Der wichtigste Aspekt beim Ziel der 
Klimaneutralität 2030 ist aber, dass wir ein Signal setzen: dass ab jetzt 
gehandelt wird. So können wir die Dekarbonisierung aktiv gestalten.

KLIMANEUTRAL 2030
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Ein Beispiel für regionale Wertschöpfung aus 
erneuerbarer Energie im Landkreis Rhein-Hunsrück.

Quelle: Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis

Investition des Landkreises in 
alle EEG-Anlagen

€ 1,36 Mrd

Ausgelöste regionale 
Investitionen

€ 102 Mio

Jährliche regionale 
Wertschöpfung

€ 43,5 Mio

Pachterträge und Steuern für die 
Gemeinden

Einspeisevergütung für lokale 
Anlagenbetreiber (private PV-
Anlagen und Genossenschaften)

Aufträge für Handwerker und 
Baufirmen und zusätzliches 
Auftragsvolumen für Hotels und 
Restaurants 

Neue Jobs durch Wartungsaufträge

Finanzierung durch lokale Banken

Entwicklungsmöglichkeiten für örtliche 
Landwirte und Forstbesitzer

https://www.klimaschutz-lkkh.de/fileadmin/media/downloads/19_03_19_Regionale_Wertsch%C3%B6pfung_und_Regionalentwicklung_durch_Klimaschutz_-_Vortrag_Uhle.pdf

